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Description
Trachealkanüle Silber, mit Innenkanüle. Prägung: N, 7 mm. [Innenteil lässt sich nicht
fixieren (Hebelchen fehlt)]. Silber ist in der Wunde besonders bakterienfeindlich, daher
wurde dieses Material bevorzugt verwendet. Eine Silberkanüle kam aber erst später zum
Einsatz. Diese wird durch ein Band, das an ihr befestigt und um den Hals geführt wird, in
ihrer Lager gehalten.

Unmittelbar nach der Tracheotomie (Eröffnung der Luftröhre) wird aufgrund der
Blutungsgefahr zunächst ein Intubationstubus mit aufblasbarer Manschette eingelegt.

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: 6x2,4,2 cm (BxHxT)
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